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Национално външно оценяване – май, 2014 г. 

 

МИНИСТЕРСТВО НА ОБРАЗОВАНИЕТО И НАУКАТА 
ЦЕНТЪР ЗА КОНТРОЛ И ОЦЕНКА НА КАЧЕСТВОТО НА УЧИЛИЩНОТО ОБРАЗОВАНИЕ 

 

 

ТЕСТ ПО НЕМСКИ ЕЗИК ЗА VII КЛАС  

 

 

 

I. HÖREN 

Dieser Prüfungsteil hat zwei Teile. Lies zuerst die Aufgaben, höre dann den Text dazu. Jeden Text 

hörst du zweimal. Schreibe am Ende deine Lösungen. 

 

TEIL 1 

Bitte lies die Aufgaben von 1 bis 5. Du hast dazu 2 Minuten Zeit. 

 

 

Nun hörst du einen Bericht. 

Kochen ist ein ungewöhnliches Hobby für Jungen, aber Paul macht es sehr viel Spaß. Er nimmt mit 

seinem Team „Die Landköche“ an einem Kochwettbewerb teil. Paul und Carlo gehen in die 8. 

Klasse, Martin in die 9. und Pascal in die 10. Klasse der Mittelschule im Lossatal. Zum 

bundesweiten Kochwettbewerb sind Schülerinnen und Schüler von der 5. bis zur 11. Klasse 

eingeladen.  

Das Team von Paul hat das Landesfinale in Falkenhain gegen Teams der Mittelschulen aus 

Großröhrsdorf und Treuen gewonnen. Im Juni fahren die Jungs für das Bundesfinale nach Erfurt. 

Dort kochen sie gegen Schüler-Teams aus anderen Bundesländern. 

Jedes Team muss ein Menü aus drei Gängen zubereiten. In Pauls Team hat jeder eine bestimmte 

Aufgabe – Carlo macht die Vorspeise, Martin kocht das Hauptgericht und Paul das Dessert. Pascal 

sorgt für die Dekoration von Tisch und Tellern. 

Ohne einen Experten geht es aber nicht. Die Idee für die Speisen kommt von dem Koch Jens Busch. 

Er hat dem Team von Paul viel beim Menü geholfen und Tipps bei den Zutaten gegeben. Die 

Lehrerin Monika Kretzschmar und ihre Eltern haben sie auch unterstützt. Leider sind in diesem Jahr 

die Sponsoren weniger.  

Die Vorbereitung auf das Finale hat die Jungs viel Zeit und Mühe gekostet. Das Schwere am 

Kochwettbewerb ist, dass man alles für eine bestimmte Zeit schaffen muss. Die Teilnehmer haben 

insgesamt zwei Stunden Zeit für die Zubereitung und für das Tischdecken.  

 

Du hörst den Bericht noch einmal. Bitte kreuze die richtige Lösung (A, B oder C) an. 

 

 

Jetzt kannst du deine Lösungen kontrollieren. Du hast dazu 2 Minuten Zeit. 
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TEIL 2 

Bitte lies die Aufgaben von 6 bis 10. Du hast dazu 2 Minuten Zeit. 

 

Nun hörst du ein Interview. 

 

Reporterin: Emma erlebt gerade ein großes Abenteuer. Sie ist neun Jahre alt und kommt aus 

Deutschland. Sie lebt jetzt in Australien, weil ihr Vater dort arbeitet. Für Emma bedeutete das: eine 

neue Schule und Unterricht auf Englisch. Emma, in Australien spricht man Englisch. Wie ist das für 

dich? 

Emma: Die ersten zwei, drei Wochen waren ehrlich gesagt nicht sehr einfach. Ich habe in 

Deutschland an der Grundschule nicht so viel Englisch gelernt. Deshalb war es am Anfang für mich 

schwer. 

Reporterin: Wird dein Englisch besser? 

Emma: Nach neun Wochen hier verstehe ich ganz gut, was die anderen sagen. Wenn es 

schwieriger wird, hilft mir meine Freundin Juliana beim Übersetzen. Sie lebt schon seit sechs 

Jahren in Australien und spricht beide Sprachen perfekt, weil ihre Mutter Deutsche und ihr Vater 

Engländer ist. 

Reporterin: Wie ist der Unterricht in Australien? 

Emma: Die Schule ist lockerer als in Deutschland und man lernt oft durch kleine Spiele. Es 

ist auch toll, dass die Schule erst um 9 Uhr beginnt. In Deutschland beginnt der Unterricht meistens 

schon um 7.45 Uhr. Ich finde es auch gut, dass man hier nicht so viele Hausaufgaben hat.  

Reporterin: Gefällt dir etwas nicht so gut? 

Emma: Etwas anstrengender finde ich den längeren Nachmittagsunterricht. Die Schule geht 

jeden Tag bis halb vier. Trotzdem ist das Schulleben nicht so stressig wie in Deutschland. In den 

längeren Spielpausen sind wir auf dem Schulhof oder auf einer großen Wiese. 

 

 

Du hörst das Interview noch einmal. Bitte kreuze die richtige Lösung (A, B oder C) an. 

 

 

Jetzt kannst du deine Lösungen kontrollieren. Du hast dazu 2 Minuten Zeit. 

 

 

 

Ende des Prüfungsteils HÖREN. 
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